
Marleen Stoessel 
    liest und erzählt aus ihrem Buch
       Lob des Lachens 
       Eine Schelmengeschichte des Humors

    Klaus Stuttmann
    zeigt aktuelle Karikaturen
       mit den Schwerpunkten Umwelt,

 Energie und Bildung 

    am 28. Mai  2011  19.00 h
mit einem anschließenden Umtrunk

      Wir laden herzlich ein

      KunstStücke Grunewald
      Gaby und Konrad Kutt
      Trabener Str. 14 b 
      14193 Berlin

      Tel.: 030 – 891 51 24
      Mail: konrad@kutt.de
      
      Um Anmeldung wird gebeten.

      Wir bitten – wie  immer -  um einen 
        freiwilligen Kostenbeitrag.

    

 
       

 

Marleen Stoessel lebt als freie Autorin und 
Kulturpublizistin in Berlin. Sie studierte Literatur und 
Philosophie und promovierte mit einer Arbeit
über Walter Benjamin, die 1983 bei Hanser erschien. 
Ihre zweite Herkunft ist das Theater, wo sie auf, vor und
hinter der Bühne immer wieder tätig war: als Schauspiel-
Elevin am Schillertheater, als Dramaturgin an der alten
Schaubühne, als Dozentin und Theaterregisseurin. Seit 
vielen Jahren ist sie für Zeitungen, Rundfunk und 
Fernsehen tätig.
Ihr vor kurzem im Insel-Verlag erschienenes und von 
der Kritik vielfach gerühmtes Buch ist ein 
kulturgeschichtlicher Streifzug durch die weiten Gefilde 
des Humors, von Homer über Shakespeare bis Ustinov 
(„Ich glaube an den Ernst des Lachens“).

Das Kürzel KS ist nicht nur dem Tagesspiegel-Leser
bestens vertraut. Klaus Stuttmann hat Geschichte und
Kunstgeschichte an  der TU-Berlin studiert. Er kam 
1970 aus Tübingen nach Berlin-Kreuzberg.
Als freier Karikaturist begleitet er das politische
Zeitgeschehen in bissiger Pointierung, treffsicher
und schonungslos. Über diese Satire darf man sich
freuen, bisweilen auch lachen, wäre da nicht mitunter
die abgrundtiefe Ernsthaftigkeit der Lage der Dinge. Im
Schaltzeit-Verlag ist in diesen Tagen eine Sammlung von 
20 zu-Guttenberg-Karikaturen erschienen: Ohne Titel. 
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